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Vandalismus und mehr: Aktuelle
Polizeimeldungen aus Aurich und

Umgebung
In Großefehn und Aurich ereigneten sich

Sachbeschädigungen, unerlaubte Drohnenflüge und
weitere Vorfälle. Hinweise erbeten!

Vorfälle in der Region Aurich: Gemeinschaft
und Sicherheit im Fokus

30.07.2024 – 13:30

Im Landkreis Aurich sind kürzlich verschiedene Vorfälle
registriert worden, die Fragen zur Sicherheit und zum
Zusammenleben in der Gemeinschaft aufwerfen. Von
Sachbeschädigungen bis zu unerlaubten Drohnenflügen – die
Berichte verdeutlichen sowohl Herausforderungen als auch die
Notwendigkeit der Zivilcourage der Bürger.

Vandalismus auf dem Dorfplatz in Holtrop

Am vergangenen Wochenende ereignete sich ein Sachschaden
in Holtrop, wo unbekannte Täter eine Sitzgruppe auf dem
Dorfplatz beschädigten. Es kam zu einem mutmaßlichen Feuer,
das die Kunststoffmöbel in Mitleidenschaft zog. Diese Art von
Vandalismus zeigt, wie wichtig es ist, die Dorfgemeinschaft zu
mobilisieren, um solche Taten zu verhindern und zu melden. Die
Polizei hat die Bevölkerung um Hinweise zu den Verursachern
gebeten und hofft auf eine aktive Beteiligung der Anwohner.



Unbefugter Drohnenflug in Aurich

Ein weiterer Vorfall, der Besorgnis erregt, betraf einen
unerlaubten Drohnenflug über ein privates Grundstück in Aurich.
Am Dienstag, dem 23.07.2024, wurde ein Unbekannter
beobachtet, der mit einer Drohne über ein Wohnhaus flog und
offenbar Aufnahmen machte. Dies wirft nicht nur rechtliche
Fragen auf, sondern auch Bedenken hinsichtlich der
Privatsphäre der Bürger. Die Polizei sucht dringend Zeugen, um
den Vorfall aufzuklären.

Diebstahl eines Pedelecs in Marienhafe

Ein weiterer Vorfall, der die Sorgen um die Sicherheit in der
Region verstärkt, ist der Diebstahl eines Pedelecs in Marienhafe.
Das Elektrorad wurde zwischen Freitagabend und
Samstagmorgen entwendet. solch ein Diebstahl fördert ein
Klima der Unsicherheit und kann Menschen davon abhalten, e-
Bikes als alltägliches Fortbewegungsmittel zu nutzen.

Autozerkratzungen in Norden

In Norden wurde ebenfalls ein graues VW Golf Cabriolet
beschädigt – ein Vorfall, der den finanziellen Schaden von etwa
1.500 Euro hinterlässt und Fragen über die Sicherheit von
Fahrzeugen in der Nachbarschaft aufwirft. Diese Serie von
Vandalenakten steigert dieBesorgnis der Anwohner und fördert
einen Dialog über Sicherheitsmaßnahmen in Wohngegenden.

Besorgniserregendes Verhalten auf dem
Bolzplatz in Aurich

Einen weiteren alarmierenden Vorfall gab es am Dienstag, dem
23.07.2024, als ein Mann Kinder auf einem Bolzplatz in Aurich
ansprach und sie beleidigte. Dies führte dazu, dass die Kinder
verängstigt nach Hause liefen, was ein alarmierendes Zeichen
für das soziale Klima in der Gemeinde ist. Die Beschreibung des



Mannes und das Angebot der Polizei, Zeugen zu finden,
verdeutlichen die Notwendigkeit von Wachsamkeit und
Verantwortung innerhalb der Nachbarschaft.

Schlussfolgerung: Die Rolle der
Gemeinschaft

Die verschiedenen Vorfälle im Landkreis Aurich verdeutlichen
die Herausforderungen, vor denen. die Gemeinschaften stehen.
Es ist wichtig, dass Bürger sich aktiv in die Sicherheit und das
Wohlbefinden ihrer Nachbarschaften einbringen. Nur durch
Zusammenarbeit und offene Kommunikation kann das Vertrauen
in die öffentliche Sicherheit gefestigt werden. Zeugen sind
aufgerufen, sich zu melden und damit zur Stärkung der
Gemeinschaft beizutragen.
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